
 Vier Länder der KAZA-Region entdecken
 Auf Safari zu Land und zu Wasser
 Tosende Victoriafälle

Südliches Afrika – Grenzenloses Naturparadies
13-Tage-Erlebnisreise

Eine Reise – vier Länder! Auf dieser Reise entdecken wir die Kavango-Sambesi-Region,
das größte grenzüberschreitende Naturschutzgebiet Afrikas, kurz „KAZA“, mit seinen
einzigartigen Naturschätzen: Namibias Caprivi-Zipfel, Botswanas Chobe-Nationalpark,
die Victoria-Fälle in Sambia und Simbabwe. Freuen Sie sich auf Afrikas Tierwelt und
unvergessliche Sonnenuntergänge an den Flüssen Kavango, Kwando, Chobe und
Sambesi.

1. Tag: Anreise nach Simbabwe
Am Abend beginnt Ihre Reise mit dem
Flug nach Victoria Falls.

2. Tag: Ankunft in Victoria Falls
Willkommen in Simbabwe! Sie reisen
am Flughafen in Victoria Falls ein und
werden von Ihrer Reiseleitung herzlich
in Empfang genommen. Schon nach
kurzer Fahrt lassen wir Simbabwe hinter
uns und passieren den Grenzübergang
nach Sambia. Die Grenzstadt Livingstone
wurde nach David Livingstone benannt,
dem Entdecker der Victoria-Fälle. Li-
vingstone war ab 1911 Hauptstadt der
britischen Kolonie Rhodesien, bevor sie
1935 von Lusaka abgelöst wurde. Wir
beziehen unser Hotel und haben Zeit, die
Umgebung zu entdecken. (A)

3. Tag: Livingstone: Victoria-Fälle und
Lozi-Kultur
Heute erkunden wir die Sambia-Seite der
berühmten Victoria-Fälle. Der Sambesi

fälllt als breiter Wasserfall zwischen den
Grenzstädten Victoria Falls in Simbabwe
und Livingstone in Sambia etwa 108
Meter in die Tiefe. Seit 1989 gehören die
Fälle zum Weltnaturerbe der UNESCO.
Nachdem wir die Wasserfälle bewundert
haben, tauchen wir bei einer Führung
durch das Dorf von Chief Mukuni in
das traditionelle Leben der Lozi-Kultur
ein. Wir bekommen einen Einblick in
die lokalen Bräuche, Lebensweisen und
Handwerkskunst. (F, A)

Event-Tipp
Der Mai zählt zu den besten Reisemo-
naten für die Victoria-Fälle mit einem
optimalen Klima und dem Höchststand
des Sambesis: donnernde Wasserfälle
inklusive!

4. Tag: Von Livingstone nach Kasane
Ein neuer Tag, ein neues Land! Heute
geht es nach Botswana. Unsere Lodge
liegt in Kasane direkt am Ufer des Chobes.

Am Nachmittag erwartet uns ein besonde-
rer Höhepunkt: Eine Bootsfahrt auf dem
Chobe-Fluss, während der wir Flusspfer-
de, Krokodile, Büffel und Elefanten im
Wasser und an Land beobachten können.
Wir genießen den unvergleichlichen
afrikanischen Sonnenuntergang, bevor
wir rechtzeitig zum Abendessen wieder
an Land gehen. 90 km (F, A)

5. Tag: Chobe-Nationalpark: auf
Pirsch
Heute heißt es früh aufstehen. Bei einer
morgendlichen Bootsfahrt erkunden wir
die Tierwelt erneut vom Wasser aus. Am
Nachmittag wechseln wir das Fahrzeug
und gehen auf Safari im offenen Gelän-
dewagen in den Chobe-Nationalpark.
Der Park wurde 1967 als erster Natio-
nalpark des Landes, kurz nach dessen
Unabhängigkeit, gegründet. Benannt
wurde er nach dem Fluss Chobe, der die
Nordgrenze des Parks bildet. Der Chobe-
Nationalpark ist besonders für seine
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großen Elefantenherden bekannt. In der
Trockenzeit sammeln sich bis zu 30.000
Tiere im Nationalpark. Darüber hinaus
beherbergen die Savannen des Chobe-
Nationalparks zahlreiche weitere Tiere
wie z. B. Löwen, Leoparden, Wildhunde
und Geparde. Auch Giraffen, Flusspferde,
Warzenschweine und Zebras kommen
vor. Dazu wurden im Park über 460
verschiedene Vogelarten gezählt. (F, A)

6. Tag: Von Kasane nach Katima
Mulilo
Als nächstes erwartet uns Namibia! Nach
dem Frühstück machen wir uns auf
den Weg zum Grenzübergang an der
Ngoma Bridge. Unsere Unterkunft liegt
bei Katima Mulilo. Zum Sonnenuntergang
genießen wir ein kühles Getränk bei einer
Bootsfahrt auf dem Sambesi. 130 km (F,
A)

7. Tag: Von Katima Mulilo nach
Divundu
Durch den schmalen Streifen, der auch
als „Caprivi-Zipfel“ bekannt ist, und
entlang des Bwabwata-Nationalparks
fahren wir nach Divundu. Auf dem Weg
zu unserer Lodge besuchen wir die Khwe.
Die Angehörigen des San-Volks geben
uns einen Einblick in die kulturellen
Bräuche. Diese drohen verloren zu gehen,
da sie immer stärker mit dem modernen
urbanen Lebensstil konfrontiert werden.
Durch das Gebeco-Projekt eines „Cultural
Villages“ wird versucht, die kulturellen
Gebräuche zu erhalten und gleichzeitig
eine Möglichkeit zur Selbstversorgung zu
schaffen. Im Anschluss können wir bei
unserer Lodge erstmal die Seele baumeln
lassen. 340 km (F, A)

8. Tag: Divundu: Tierwelt des
Mahangu-Nationalparks
Am Morgen steht eine Safari im offenen
Geländewagen im Mahangu-Park auf
dem Programm. Er ist Teil des Bwabwata-
Nationalparks und beheimatet eine
Vielzahl von Tieren, darunter Löwen,
Leoparden, Büffel und Elefanten. Am
späten Nachmittag unternehmen wir eine
Bootsfahrt auf dem Kavango-Fluss, der
besonders in Botswana auch Okavango
genannt wird. Entlang der Flussläufe
leben Krokodile, Flusspferde und viele
Wasservögel, die uns auf unserer Fahrt
begleiten. Wir lassen den Tag mit einem
gemeinsamen Abendessen an Bord
ausklingen, während die untergehende
Sonne den Kavango in ein Farbenspiel
aus Rottönen taucht. (F, A)

9. Tag: Von Divundu nach Kongola
Die Reise führt uns heute zurück durch
den Caprivi-Streifen bis in den östlichen
Teil des Bwabwata-Nationalparks. Das

Gebiet ist bekannt für sein reichhaltiges
Wildleben und seine Vogelwelt. Elefanten
nutzen den Caprivi-Streifen, um von
Namibia nach Angola, Botswana und
Simbabwe zu gelangen und auch die
gefährdeten afrikanischen Wildhunde
haben hier einen Platz gefunden. Zum
Sonnenuntergang unternehmen wir eine
Bootsfahrt auf dem Kwando, bei der wir
der Natur erneut ganz nah kommen. 250
km (F, A)

10. Tag: Von Kongola nach Victoria
Falls
Noch einmal wechseln wir das Land.
Willkommen in Simbabwe! Nach unserer
Ankunft können wir in unserer Unter-
kunft entspannen oder durch das kleine
Städtchen Victoria Falls spazieren. Wir
lassen den Tag mit einer gemeinsamen
Bootsfahrt inklusive Abendessen an Bord
ausklingen. 340 km (F, A)

11. Tag: Victoria Falls: „Donnernder
Rauch“
Die Sambia-Aussicht auf die Fälle kennen
wir schon. Heute besuchen wir die
Victoria-Wasserfälle von Simbabwe aus.
Etwa zwei Drittel der spektakulären Fälle
können wir von der Seite Simbabwes
aus bestaunen. „Donnernden Rauch“
sahen die Bewohner dieser Region in dem
Naturschauspiel und sie haben Recht. Am
Abend wartet zum Abschluss unserer
Reise ein traditionelles Boma-Abendessen
auf uns. Freuen Sie sich auf lokale Küche
und lebhafte Unterhaltung. (F, A)

12. Tag: Rückreise oder
Anschlussurlaub
Das Donnern der Victoria-Fälle hallt
noch in unseren Ohren, wenn wir zum
Flughafen Victoria Falls fahren. Beginn
Ihres Rückfluges nach Hause. Es sei
denn, Sie wollen die einmalige Aussicht
des Hotels noch ein paar weitere Tage
genießen – dann verlängern Sie doch
Ihren Aufenthalt! 25 km (F)

13. Tag: Ankunft
Mit vielfältigen Erinnerungen im Gepäck
kommen Sie in Deutschland an.

Flugplan-, Hotel- und Programmänderun-
gen bleiben ausdrücklich vorbehalten.

(F=Frühstück, A=Abendessen)
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Südliches Afrika – Grenzenloses Naturparadies
13-Tage-Erlebnisreise ab € 6.395

Termine und Preise 2025 in € R 2730002

Termine/Saison Teilnehmer

30.08.-11.09.25 6.395 min 6

13.09.-25.09.25 6.395 min 4

11.10.-23.10.25 6.695 min 10

01.11.-13.11.25 6.395 min 10
Pro Person im Doppelzimmer inklusive Flug ab/bis Frankfurt (ggf. zzgl. Flugaufpreis).
Die Angabe ”Teilnehmer”(in der Tabelle ganz rechts) gibt an, wie viele Gäste mindestens
gebraucht werden, damit die Reise garantiert durchgeführt wird. Sollte diese Zahl nicht erreicht
werden, kann die Reise nicht stattfinden.

Aufpreis Einzelzimmer in €

EZ

30.08.-01.11.25 755

Teilnehmerzahl mind. 10 / max. 20

Im Reisepreis inbegriffen
 Zug zum Flug 1. Klasse *
 Flüge mit renommierter Fluggesellschaft in der Economy-

Class ab/bis Frankfurt bis/ab Victoria Falls (ggf. zzgl.
Flugaufpreis)*

 Luftverkehrssteuer, Flughafen- und Flugsicherheitsgebühren
sowie Ein- und Ausreisesteuern*

 Rundreise/Ausflüge im landestypischen Klein- bzw. Reisebus
mit Klimaanlage

 Transfers am An- und Abreisetag*
 10 Übernachtungen (Bad oder Dusche/WC) in Hotels/Lodges
 10x Frühstück, 10x Abendessen
* bei Eigenanreise nicht inklusive

Bei Gebeco selbstverständlich
 Deutsch sprechende qualifizierte Gebeco Erlebnisreiseleitung
 Tosende Victoria-Fälle in Sambia
 Besuch im Chief Mukuni Village
 Sunset-Bootsfahrt auf dem Chobe-Fluss
 Pirschfahrten im Boot auf dem Chobe
 Pirschfahrt im offenen Geländewagen im Chobe-N.P.
 Bootsfahrt zum Sonnenuntergang auf dem Sambesi
 Gebeco-Projekt: Khwe Cultural Village
 Pirschfahrt im offenen Geländewagen im Mahangu-Park
 Dinner-Bootsfahrt auf dem Kavango-Fluss
 Sunset-Bootsfahrt auf dem Kwando-Fluss
 Dinner-Bootsfahrt auf dem Sambesi
 Geführte Wanderung zu den Victoria-Fällen in Simbabwe
 Alle Eintrittsgelder und Nationalparkgebühren
 Reiseliteratur zur Auswahl

Mehr Service
 Visum für Namibia für dt. Staatsbür-

ger € 119 VIS
V57000R

Ihre Unterkünfte

Ort Nächte/Hotel Landeskat.

Livingstone 2 David Livingstone ⋆⋆⋆⋆

Kasane 2 Chobe Marina Lodge oder
Cresta Mowana Lodge

⋆⋆⋆⋆

Katima
Mulilo

1 Protea Hotel Zambezi River
Lodge

⋆⋆⋆

Divundu 2 Mahangu Safari Lodge ⋆⋆⋆

Kongola 1 Namushasha River Lodge oder
Lianshulu Bush Lodge

⋆⋆⋆

Victoria
Falls

2 The Palm River ⋆⋆⋆⋆⋆

oder Insika
Lodge

⋆⋆⋆⋆

Mehr Urlaub danach
Von uns für Sie ausgewählte Hotels und Reisebausteine finden
Sie unter www.gebeco.de/2730002

Weitere Informationen
Ab dem 01.04.2025 besteht Visapflicht bei Einreise nach
Namibia. Das Visum on Arrival für Namibia können Sie auch
online unter https://eservices.mhaiss.gov.na. beantragen.

Bei Einreise nach Simbabwe ist ein Visum zu erwerben (zzt. 30
USD).
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